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Rollsportler für internationalen Show-Wettbewerb nominiert! 

 
 
Unser erfolgreiches Quartett Saskia Wüst,                                 Das Duo Lea Buchmann und Lisa Knopp  

Patricia Simon, Juliane Böhme und Andrea Kohlgraf 

  
Vier Rollsportler aus Höhr-Grenzhausen haben sich für den Internationalen Show-
Wettbewerb in Frankreich nominiert!   

Ein Quartett und ein Duo der Rollsportler von den Sportfreunden Höhr-Grenzhausen haben 
am Samstag in Haldensleben bei Magdeburg an der Deutschen Show-Meisterschaft im 
Rollkunstlaufen teilgenommen.  

Zum Glück hatte sich das Wetter ja soweit gebessert, dass die Sportler nach entspannter Fahrt 
sicher am Freitag Nachmittag ankamen. Der Haldenslebener Rollsportverein hatte auch für 
eine hervorragende Unterkunft gesorgt. Beim Training am Freitag Abend wurde die 
Stimmung dann etwas getrübt, da der Hallenboden doch recht glatt war. So mussten dann 
auch noch zum Teil andere Rollen montiert werden.  

Am Samstag waren die Wertungsrichter nicht zu beneiden: Bei normalen Rollkunstlauf-
Wettbewerben ist es schon nicht leicht die "Kunst" objektiv zu bewerten. Bei Show ist es um 
so schwieriger, da der Show-Effekt von jedem individuell empfunden wird. Das zeigte sich 
dann auch in der Wertung der Gruppen aus Höhr-Grenzhausen: Das Duo mit Lea Buchmann 
und Lisa Knopp wurde von den verschiedenen Wertungsrichtern von Platz 4 bis Platz 8 
gesetzt, das war dann im Ergebnis der 7. Platz. Das Quartett mit Juliane Böhme, Andrea 
Kohlgraf, Lisa Knopp, Patricia Simon und Ersatzmädchen Saskia Wüst wurden von Platz 2 
bis 5 gesetzt, was im Ergebnis Platz 4 bedeutete.  



Zuerst waren die Sportlerinnen etwas enttäuscht: "Hätten wir den Patzer in der 
Schleuderhebung nicht gemacht wären wir sicher aufs Treppchen gekommen bei dem 1 /10 
Rückstand!"  

Doch die Enttäuschung schlug in Begeisterung um als mitgeteilt wurde: Das erstplatzierte 
Quartett darf zur Europameisterschaft. Die Quartette 2 bis 4 waren gleichwertig und dürfen 
deshalb alle 3 zu einem Internationalen Wettbewerb nach Frankreich. Nun wollen alle 5 
fleißig daran arbeiten, dass das Ergebnis am 30. Mai in Frankreich die Nominierung 
rechtfertigt. Denn dass ein 4. Platz zur Nominierung ausreicht ist noch nicht vorgekommen!  

  

 


